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Tagung der Nationalen Plattform Naturgefahren PLANAT

Integrales Risikomanagement
Am Mittwoch, 13.4.2016 organisiert die Nationale Plattform

Naturgefahren PLANAT im Kongresshaus Biel die

Plattformtagung 2016. Der Anlass dreht sich um die

Frage: Wie steht es ums integrale Risikomanagement

Naturgefahren? Diskutiert werden Erfolgsfaktoren, Hürden

und Denkanstösse aus Sicht der Praxis.

Das integrale Risikomanagement Naturgefahren und die

risikoorientierte Denkweise beginnen sich in der Praxis zu

bewähren. Zugleich löst die Umsetzung Fragen und

Bedenken aus. Die PLANAT-Plattformtagung geht diesen

Anliegen nach und zeigt praxiserprobte Handlungsansätze

auf. Tagungssprachen sind Deutsch und Französisch.

Generalversammlung des Schweizerischen Zivilschutzverbandes SZSV

Zivilschutz im Zoo
Rettung Basel-Stadt/Zivilschutz obliegt die Ehre, die 9.

ordentliche Generalversammlung des Schweizerischen

Zivilschutzverbandes SZSV zu organisieren. Diese findet am

Freitag, 22. April im Rathaus Basel statt und beginnt um

10 Uhr mit der Ansprache von SZSV-Präsident Walter

Müller. Nach dem offiziellen Teil haben sich die Organisatoren

etwas Besonderes einfallen lassen: Das Mittagessen

wird in der Safran-Zunft eingenommen, und am

Nachmittag ist bis 16 Uhr eine Führung durch den Zoo Basel

geplant.

Klimawandel: Risiken reduzieren

Netzwerk für Klimadienstleistungen
Bei Entscheiden das Wissen zum Klima einbeziehen -
aber wie? Die Klimadienstleistungen des National Centre

for Climate Services NCCS helfen Behörden, Politik,

Wirtschaft und Gesellschaft klimabedingte Risiken und

Chancen zu erkennen. Damit können Risiken reduziert,

Chancen genutzt und Kosten optimiert werden. Die vom

NCCS und den verschiedenen Fachstellen bereitgestellten

Grundlagen tragen dazu bei, angesichts des Klimawandels

die Weichen für die Zukunft richtig zu stellen.

Weitere Informationen unter www.nccs.ch

Klimawandel: künftige Gefahren erkennen

Einschätzung der Naturgefahren
Das Bundesamt für Umwelt BAFU hat vor dem Hintergrund
des Klimawandels die Entwicklung der Naturgefahrenprozesse

mit Hilfe einer neuen Methode dargestellt. Für die

kommenden Jahrzehnte kann nun die Veränderung von

Gefahren wie etwa Steinschlag oder Rutschungen in einer

Region abgeschätzt werden. Dadurch können Kantone und

BAFU die Gefährdung besser beurteilen und Präventions-

massnahmen genauer planen.

Weitere Informationen unter www.bafu.admin.ch

(Medienmitteilung vom 5. Oktober 2015)
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